
Projektmanagement mit 
interkulturellem Blickwinkel  
 
Menschen mit Migrationshintergrund sind an 
vielen Stellen der Gesellschaft engagiert. Sei es 
in Migrantenselbstorganisationen, Parteien, 
Stiftungen oder anderen Organisationen. In 
diesem Engagement entwickeln sie vielfältige 

und interessante Projektideen im 
interkulturellen Kontext.  
 
Bei der Umsetzung dieser Projektideen sind sie 
durch ihre Nähe zu unterschiedlichen Kulturen 
besonders stark,  und auf besondere Weise 
gefordert.  Im Seminar erlernen die 
TeilnehmerInnen zielgruppenorientiertes 
Projektmanagement. Dabei  werden 
Theoriephasen durch Fallbeispiele und die 
Ausarbeitung von Projektvorhaben der 
TeilnehmerInnen  ergänzt.  Die erlernten 
Methoden werden so direkt in den 

Arbeitsalltag der TeilnehmerInnen integriert.  
 
Das Seminar richtet sich an Menschen mit 
Migrationshintergrund, die sich gesellschaftlich 
engagieren und Menschen ohne 
Migrationshintergrund die Projekte im 
interkulturellen Bereich durchführen.  
 

Referentin:  
 

Nazife Sarcan, imap GmbH, ist Sales Managerin 
beim Institut für Interkulturelles Management- 
und Politikberatung. Ihre Schwerpunkte sind 
unter anderen interkulturelle Trainings und 
Fördermittelberatung. 

Ort:  
Jugendherberge, Duisburg-Meiderich 

Lösorter Str. 133  

47137 Duisburg 
 

Anmeldung und Information: 
Heinrich Böll Stiftung NRW 

Graf-Adolf-Straße 100 

40210 Düsseldorf 

T: 0211. 93 65 08. 0, Fax: 0211. 93 65 08. 25 

info@boell-nrw.de 
 

Information: 
Cem Organ 

RAA Duisburg 

Bergiusstraße 27 

47049 Duisburg 

T: 0203/800 95 51 
c.organ@stadt-duisburg.de 

 

Teilnahmegebühren: 
60 € inkl. Mittagessen (ohne Übernachtung) 

Ermäßigungen für Studierende, Erwerbslose, 

SchülerInnen – auf Anfrage. 

 
Überweisung bitte bis 2 Wochen vor 

Seminarbeginn. Bitte den Namen der 
Teilnehmerin/des Teilnehmers und die 

Veranstaltungs-Nr.  1103-11 angeben! 

 

Konto der Heinrich Böll Stiftung NRW: 
Stadtsparkasse Düsseldorf 
Nr. 10 05 52 92 66, BLZ 300 501 10 

 

 

 

Weitere Informationen: 

 

Schritt für Schritt 
 

Projektmanagement mit 
interkulturellem Blickwinkel 

 

14. und 15. März 2011 
Montag und Dienstag je 10-18 Uhr 

 
 

 
    Quelle: Miss X_photocase 
 

Jugendherberge, Duisburg-Meiderich 
 

In Kooperation mit: 
Arbeitskreis AKM  (Mitarbeiter mit 

Migrationshintergrund)  
im RAA–Verbund 

 

Seminarnr: 1103-11 

 



Programm 

Montag, 14.03.2011  
 
 
10.00 Stehkaffee 
 
10:15 – 10:45  
Eröffnung und Begrüßung, Organisatorisches, 
Vorstellung der Tagungsplanung, 
 
11:00 – 12:30  
Einführung in das 

Projektmanagement (Phasen, Methoden) 
 
12.45  Mittagessen 
 
14:00 – 15:30  
Konzept und Planung eines Projekts 
(Zieldefinition) 
 
15:30 – 16:00 Kaffee und Kuchen 
 
16:00 – 18:00 
Praktische Übungen an den Projektideen der 
TeilnehmerInnen 

 
 
 
Das Politik-Management (PoMa) Zertifikat: 
Das Seminar „Interkulturelles 

Projektmanagement“ kann der Einstieg in das 

PoMa-Programm der Heinrich Böll Stiftung sein. 

Das Programm bietet praxiserprobte Seminare 

für politische Arbeit in Beruf und Berufung.   

 

Informationen zum Politikmanagement unter: 
www.boell-nrw.de und www.greencampus.de 

Programm 

Dienstag, 15.03.2011 
 
 
10.00 Stehkaffee 
 
10:15 – 10:45  
Zeit- und Kostenmanagement 
 
11:00 – 12:30   
Controlling des Projektes 
 

12:45   Mittagessen  
 
14:00 - 15:30   
Erarbeitung von Erfolgskriterien 
 
15:30 – 16.00    Kaffee und Kuchen 
 
16:00 – 17.45 
Konflikte in der Projektarbeit 
 
18:00     Abreise  
 
 

 
Mentoring-Programm: 
Das Mentoring der Heinrich Böll Stiftung NRW 

durchbricht die Ein- und Aufstiegschancen 

entlang von Geschlechtern, Herkunft, Alter und 

Milieu.  Im so genannten Tandem werden 

politisch noch wenig erfahrene Mentee in ihrer 

politischen, gesellschaftlichen oder sozialen 

Entwicklung von einer/ einem erfahrenen 

MentorIn unterstützt. 

 

Alle Informationen zum Mentoring: 
www.boell-nrw.de 
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